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Nendentſche Wirtſchaftspolitik
Mit einem großen neuen Werke tritt der bekannte Pfarrer

Naumann vor die Oeffentlichkeit Es iſt ſeine Neudeutſche
Wirtſchaftspolitik Buchverlag der Hilfe BerlinSchöne
berg Preis broſch 4 geb 5 ein umfangreiches
Huch das in fünf größeren Abſchnitten die Gedanken des
ehemaligen nationalſozialen Parteiführers über die Ent
wickelungstendenzen im neudeutſchen Wirtſchaftsleben ent
hält Das Buch iſt mehr ein perſönliches Bekenntnis zu
einer Wirtſchaftsauffaſſung als wiſſenſchaftliche Doktrin und
wie alle Werke Naumanns überaus feſſelnd und intereſſant
Es wird auf die heranwachſende Generation zweifellos
nicht geringe Wirkung ausüben undgiebt ſich für die Meinung
und Ziel Suchenden als ein Wegweiſer aus dem national
ökonomiſchen Labyrinth als welches ſich die deutſche
S n in ihrer jetzigen Verfaſſung manchem leicht
darſtellt

In der folgenden Betrachtung ſoll eine eingehende Kritik
über das Naumannſche Werk über deſſen wiſſenſchaftlichen
Wert man verſchiedener Meinung ſein kann nicht veröffentlicht
werden Es dürfte nicht ſchwer halten die Mängel die fich
bei Naumanns Bewertung der Entwickelungsfakloren zeigen
hervorzuheben Eine wiſſenſchaftliche Erörterung würde
dieſe Vorausſetzungen der Naumannſchen Darlegung nach
uprüfen und auf ſchließliche W innerhalbLines Gedankenganges J haben ie Fülle des

Poſitiven läßt indes dieſe Bedenken gern zurücktreten
Gerade der heutigen Zeit tut mehr als zuvor eine poſitive
Wirtſchaftsanſchauung not ein nationalökonomiſcher Zukunfts
Glauben der ſich nicht in abſolut utopiſtiſche Gedankenpfade
verirrt ſondern der die auf der Gegenwart ſich aufbauende
Entwickelungswahrſcheinlichkeit unentwegt im Auge behält

Naumann der ehemalige nationale Sozialiſt iſt in ſeinem
neuen Werke durchaus und mit intenſivſter Entſchiedenheit
Kapitaliſt Er durchleuchtet das Weſen des kapitaliſtiſchen
Wirtſchaftsſyſtems nicht von einer ſozialiſtiſchen Baſis aus
ſondern indem er feſt auf dem kapitaliſtiſchen Boden ſteht
Auch Profeſſor Ehrenberg und Alexander Tille können be
grifflich nicht mehr und exakter Kapitaliſt ſein als
Naumann Was ſie trennt iſt ihre Auffaſſung über die

der Arbeiterſchaft innerhalb des kapitaliſtiſchen
yſtems

Nach Naumann kann die Löſung des Arbeiter
problems nicht auf dem Marxiſtiſchen Wege erfolgen da
der Gedanke dem einzelnen Arbeiter den vollen Arbeits

ertrag ſeiner Arbeit zu gewähren ein ganz unvollziehbarer
Gedanke iſt Er motiviert dies damit daß im
kapitaliſtiſchen Arbeitsvorgang die einzelne Arbeit für ſich
allein gar keinen erkennbaren und beſtimmbaren Wert hat
Seine Ausführungen hierüber lauten wie folgt Es iſt
Phantaſie zu ſagen daß der einzelne Arbeiter als einzelner
weniger Lohn erhält als er verdient Wenn er ein
einzelner für ſich wäre würde er noch viel weniger ver
dienen Eben deshalb ordnet er ſich dem kapitaliſtiſchen
Arbeitsvorgange ein weil er als einzelner noch ſchlechter
leben würde Wir ſagen nicht daß er jetzt gut lebt aber
wir ſagen daß er ſonſt noch ſchlechter leben würde Es iſt
alſo falſch wenn man die Lohnzahlung nach Marktwert des
Lohnes als eine Art moraliſchen Unrechts hinſtellt als
einen Rieſenbetrug des Kapitalismus am arbeitenden Volke
Die Forderung des vollen Arbeitsertrages iſt ein logiſch
nicht haltbarer Ausdruck für den einfachen und ſehr be
rechtigten kaufmänniſchen Wunſch des Arbeiters ſeine Leiſtung
ſo teuer wie möglich zu verkaufen Damit fällt die Marxiſtiſche
Begriffsbeſtimmung des Mehrwerts als der Differenz von
Lohn und vollem Ertrag der perſönlichen Arbeit Es bleibt

Mruilleton
Nachdruck verboten

Der Mentor des Reiſenden,

Kursbuchſtudien von Dr Paul Lange
Als das deutſche Reichskursbuch am 1 Auguſt 1850 unter

dem Titel Eiſenbahn Poſt und Dampfſchiff Kursbuch
zum erſten Male erſchien konnte man das im Sedezformat
von 16,5 Zentimeter Länge und 12 Zentimeter Breite

n nur 128 Seiten umfaſſende Heft mit einem
chlanken Epheben vergleichen Jn ganz Deutſchland exiſtierten

damals nur 6044 Kilometer alſo noch lange keine 1000
Meilen Bahn An ſchwerfälligen Poſtkutſchen rumpelte
zwar eine große Menge über die Landwege und das Katzen
kopfpflaſter der Klein und Mittelſtädte dafür war aber
die Zahl der Dampfſchiff Verbindungen auf den verwahrloſten deutſchen Strömen und Flüſſen und auf den vom

Schönheitsſinn und der Naturfreude der Großſtädter noch
nicht entdeckten Seen des Binnenlandes ſehr gering Das
i hatte alſo nicht ſo ſehr viel zu berichten Heute be
äuft ſich die Länge der deutſchen Bahnen auf mehr als

Kilometer mit rund 10,000 Stationen von denen
Tauſende zugleich Poſtämter ſind Wo ein Waſſerlauf oder
an größerer Tümpel der den Titel See prätendiert und
e Häuſer für genügſame Sommerfriſchler und das

ch an ſeinen ſumpfigen Ufern ſieht eineW e Sanatorium
aſſertiefe von einem Meter gewährleiſtet ſiört der Wellen

lag von Dampfſchiffen die behagliche Ruhe der Rohr
ommeln und quakenden Batrachier und das Reichskursbuch
at ſich an den Angaben die es darüber bringen inuß voll

Leſogen wie ein dicker Bierdimpfel erſter Güte Obwohl

aber doch etwas übrig was Mehrwert zu heißen verdient
und was als Urſache der ſtetigen Ppir rrnn anzu
ſehen iſt Dieſer neue nicht mehr marxiſtiſche ſondern
nunmehr Naumannſche Mehrwert kommt nach Naumann
auf folgende Weiſe zuſtande Das was Marx Mehrwert
nennt iſt in unſeren Augen ein Spannungsverhältnis
zwiſchen dem Arbeiter als Lohnempfänger und als Waren
käufer oder anders ausgeſprochen der Arbeiter ſteht
zwiſchen pei Preisbildungsſyſtemen dem Syſtem der
Arbeitspreiſe und dem der Warenpreiſe
Syſtemen gegenüber iſt er relativ ſchwach man kann ſagen
zu ſchwach Er muß ſeine Arbeit billig verkaufen und muß
die Ware teuer kaufen Er kann im Kampf um den Lohn
ſeinen Willen nur wenig zur Geltung bringen da ſeine Zahl
Legion iſt und da die Feſtſetzung unter Rechtsformen erfolgt
die er nicht gemacht hat
Waren keine beſonderen Bedingungen
ſolange er als verſtreuter Einzelner kauft Die Tatſache
der doppelten Schwäche des Arbeiters erhöht den
kapitaliſtiſchen Gewinn Der kapitaliſtiſche Gewinn beſteht
in der Differenz des Herſtellungspreiſes und des Verkaufs
preiſes der Waren Naumann verwirft alſo den Gedanken
daß eine abſolute Lohnhöhe vorhanden ſei auf deren
Annahme die Marxiſtiſche Kriſenlehre baſierte Er ſtatuiert
an ihrer Stelle die Tatſache der Spannungsweite zwiſchen
Lohnhöhe und Warenpreis Es iſt möglich ſo führt er
aus daß beide ſteigen und daß doch die Spannungs
weite größer wird Es iſt möglich daß beide ſinken und
daß ebenfalls die Spannungsweite ſich vergrößert Es iſt
aber auch möglich daß die eine Linie ſteigt und die andere
ſich ſenkt und daß in allen dieſen Fällen die Spannung
nicht größer ſondern kleiner wird Jn dieſem Falle ge
winnt der Arbeiter an Lebensſpielraum im anderen ge
winnt das Kapital

Der Behauptung des Marxismus daß die als dauernd
angenommene Vergrößerung der Spannungsweite zur
Kataſtrophe zum Ende des kapitaliſtiſchen Syſtems führe
tritt Naumann entgegen indem er ausführt daß der
Kapitalismus folgende Möglichkeiten hat eine Kriſis in
die er geraten iſt nicht zur Kataſtrophe werden zu laſſen
1 Er ſetzt die Warenpreiſe herab und vermehrt

damit den Abſatz und vermindert die zu groß ge
wordene Spannung 2 Er vermindert ſeine Produktion
und verzichtet damit zeitweilig auf kapitaliſtiſchen
Gewinn 8 Er erhöht die Löhne und hebt damit die
Konſumkraft 4 Er wirft ſich mit neuer Energie nach
außen Es iſt alſo ſo fährt er fort nicht zu erwarten
daß wir oder unſere Kinder die Marxſche Form des Geſell
ſchaftsumſturzes erleben Was wir aber erleben werden iſt
daß man die kaufmänniſche Eigenſchaft des Lohnes
immer allſeitiger erkennen wird Man wird auch innerhalb
der kapitaliſtiſchen Leitung genötigt ſein die freie Handels
bewegung der Lohnhöhe als notwendiges Element der
Geſamtwirtſchaft anzuerkennen Als Lebensgeſetz der
kapitaliſtiſchen Gegenwart verkündet Naumann daher die
Forderung abſoluten Freihandels für denLohn Jn dieſer Forderung liegt die größte denkbare

Sicherheit des inneren Gleichgewichts der gegenwärtigen
Geſellſchaft Naumann kommt alsdann zu folgender volks
wirtſchaftlichen Frageſtellung Wie groß muß das Lohn
quantum ſein damit der kapitaliſtiſche Arbeitsprozeß ſich
ohne Abſatzſtörungen entwickelt Dieſe Frage iſt
nicht durch Akte der Geſetzgebung zu löſen ſondern ſie iſt
eine rein kaufmänniſche Frage Zu ihrer Löſung fordert

er So gut das Kapital ſeine Direktoren hat muß die
Arbeit ſich ihr Direkiorialſyſtem ſchaffen Großhändler
in Arbeitskräften die ebenſo zur Arbeiterklaſſe

ſtellen da und

gehören wie die Baudirektoren zur Klaſſe der Kapitaliſten

und beiden

und er kann im Einkauf der

Den folgenden Hauptteil ſeines Werkes widmet Naumann
einer Darſtellung der Entwicklung des Kapitalismus von dem
chaotiſchen Getriebe der privat wirtſchaftlichen Einzelkonkurrenz
an bis zur Entfaltung eines in Syndikaten und Aktienunter
nehmungen die Produktion und Konſumtion unter Ausſchluß
der Konkurrenz regelnden daß Sozial
kapitalismus Durch dieſe Entwicklung iſt nach ſeiner Auf
faſſung diejenige ſoziale Forderung welche die ſoziale
Demokratie als Zukunftsproblem aufſtellte nämlich die

Ueberwindung der Einzelwirtſchaften durch eine Geſamt
wirtſchaft erfüllt und zwar durch die jetzigen ariſto
kratiſchen Träger der Wirtſchaftsentwicklung ſelbſt Zu
löſen bleibt nach ſeiner Anſicht nichts weiter als die weitere
ſoziale Forderung Die Ueberführung der jetzigen Geſamtwirtſchaft in Seſts und Leitung aller Beteiligten Dieſer
Sozialismus iſt wie Naumann ausführt keine reine

Gegenbewegung gegen die Gegenwartswirtſchaft als ſolch e
mehr ſondern ein Kampf um Macht und Einfluß der
Beſitzloſen in dieſer Wirtſchaftswelt die allſeitig dem Ziele
der Vereinheitlichung zuſtrebt Die Arbeiter verlange n
an dem Syſtem des Kapitalismus als Mitorgoniſatorem
und Mitbeſitzer teilzuhaben Jhr Sozialismus iſt eine
Umgeſtaltungstendenz innerhalb des Kapitalismus
Der Kampf entbrennt deshalb mit ſolcher Heftigkeit woil
die neue Wirtſchaft ſich eine der Neuzeit entſprechende
Jnduſtrieverfaſſung noch nicht geſchaffen hat Kapit a

lismus iſt nach Naumann nichts anderes als die ariſt,o
kratiſche Auffaſſung de sſelben Wirtſchaftslebens deſſen
demokratiſche Auffaſſung Sozialismus heißt Als die
Aufgabe des neuen Liberalismus bezeichnet es Naumann
die ſich ſtreitenden Ein zelintereſſen in den Gedanken einer

gemeinſamen vorwärts ſchreitenden neudeutſchen
Kultur einzuordnen Dieſe Kultur muß eine Methode
der Mitbeteiligung aller an Leitung und Ertrag der Pro
duktion zum Ziele haben Das iſt neuer Liberalismus
ebenſo wie die Betelligung aller am Staat das Ziel des
älteren rein politiſchen Liberalismus war

Wir haben den Grundgedanken der Naumannſchen Schrift
möglichſt in ſeinen eigenen Worten aus ſeinem umfaſſenden
Werke herausgelöſt um ſo klar als möglich das was Nau
mann will in die Erſcheinung treten zu laſſen An dem
Syſtem der kapitaliſtiſchen Zins und Rentenwirtſchaft will
Naumann nichts geändert wiſſen ſondern er will allein die
organiſierte Arbeiterſchaft als mitbeſtimmenden Faktor in
das herrſchende kapitaliſtiſche Syſtem deſſen entſchiedenſter
Verteidiger er iſt eingegliedert ſehen Die gegenwärtigen
Lohn und Tarifkämpfe lehren wie unendlich weit wir von
einer ſolchen Löſung der ſozialen Frage noch entfernt ſind
Vorausſichlich wird Pfarrer Naumann noch auf lange Zeit
hinaus ein Einſamer bleiben und die Erfüllung ſeiner
Forderung ſchwerlich erleben Wir begnügen uns damit
wie ſchon eingangs betont ohne ſeine wirtſchaftlichen Ent
wicklungsideen einer kritiſchen Zergliederung zu unterziehen
ſeine Anſchauung die jedenfalls als bemerkenswerte Zeit
erſcheinung Beachtung verdient objektiv bekanntzugeben
und überlaſſen es jedem einzelnen ſich ſeine eigene Meinung
d das hier vorgetragene neudeutſche Wiriſchafts ſten zu

ilden WGF J Te b
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Hof und Perſonalnachrichten
Das für geſtern abend angeſaggte Diner für die Land

wirtſchaftskammer im Stadtſchloß zu Potsdam findet
wegen einer ſtarken Erkältung des Kronprinzen erſt am
Montag dem 18 d Mh ſtattDie Königin Witwe von Sachſen iſt zum Beſuche
des Großherzogs und der Großherzogin von Baden geſtern in
Baden Baden eingetroffen

jeder verfügbare Quadratzentimeter Papierfläche peinlich
ausgenutzt iſt hat es einen Umfang angeſichts deſſen man
dem Buche am liebſten eine Marienbader Kur wünſchen
möchte Es gibt uns weit über 1000 Seiten amtlichen
Text und noch rund 200 Seiten voll Anzeigen in deneu
Hotels Sommerfriſchen und Kurorte den Reiſeluſtigen in
ſtändigſt bitten doch ja von ihren welch grauenhaftes
Wort erſtklaſſigen Zimmern und Verpflegungen bei
mäßigen Preiſen Gebrauch zu machen damit die Herren
Unternehmer nicht der Pleitegeier holt Sein Preis iſt da
bei von 5 Groſchen im Jahre 1850 im Jahre 1859 auf 12

die manchen
ſchnell zu ermittelnden Linie reiſt dazu veranlaſſen lieber
eines wer billigeren aus privater Buchhändlerſpekulation
entſtandenen kleineren Kursbücher zu kaufen
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Kilogramm
Zum Vademecum in der Bruſttaſche der Reiſejoppe iſt es

deshalb wenig geeignet Es hat aber den neuerdings auch
vom offiziellen öſterreichiſchen Kursbuch nachgeahmten VorSt eaparh für ſich ſo daß man ſich bequem die

enigen Teile herauslöſen kann die für die jeweilige Reiſe
notwendig ſind Das Publikum wird es vielleicht befremden
z hören daß das deutſche Kursbuch nicht im Reichseiſen

a entralſtelle unſeres Eiſennweſens ſondern im Reichspoſtamt zu Berlin
redigiert und herausgegeben wird Dies hat jedoch ſeine

reußiſche Generalpoſtamt der Vor

ug der

u oder in einer anderen
a

Wun Gründe Das
läufer des heutigen

Silbergroſchen im Jahre 1865 auf 15 Silbergroſchen und
nach vorübergehenden Herabſetzungen auf 2 Mark geſtiegen

der nur ſelten und dann auch auf einer

Infolgedeſſen
iſt die Auflage des achtmal im Jahre nämlich am 1 Mai

uli 1 Auguſt und viermal im Winter er
ſcheinenden Buches im Laufe des Jahres nicht viel höher
als 100,000 Exemplare im Gewicht von je nahezu einem

eichspoſtamtes und letzteres haben

ſich nämlich vom erſten Erſcheinen des Buches an dieſer
Arbeit unterzogen und haben auch ein großes Intereſſe
daran weil ſie ohnehin auf Grund der Eiſenbahnfahrpläne
für ihren Poſtbetrieb beſondere Leithefte zuſammenſtellen
müſſen für die in den Anfängen des Eiſenbahnweſens die
Pläne der Landpoſten eine wichtige Rolle einnahmen Man
hat deshalb alles beim alten gelaſſen und arbeitet im Kurs
bureau des Reichspoſtamtes mit einem aus rund einem
Dutzend Köpfen beſtehenden Beamtenperſonal das vorzüg
lich eingeſchult ift und ſein muß wenn da es ſich immer
nur um Tage und Stunden handelt das unbedingt not
wendige rechtzeitige Erſcheinen des Buches nicht im letzten
Augenblick umwerfen ſoll Jſt dann die Redaktionsardeit
entſprechend weit gediehen ſo treten in der Reichsdruckerei
etwa 80 Setzer und Korrektoren in Tätigkeit mehr als
30 große Druckpreſſen ſetzen ſich in Bewegung Acht Tage
vor dem Erſcheinen der neuen Ausgabe beginnt der Druck
von Millionen von Bogen die Falz Heft und Beſchneide
arbeit und zwei Tage vor dem Datum des Erſcheinens
der I Mai und 1 Oktober ſind wegen des Jnkrafttretent

der Sommer und WinterFahrpläne die wichtigſten Termine
liegen die gelbumſchlagenen Bücher überall im Jnlande und
bis weit ins Ausland hinein zum Verkaufe da

Es gibt nicht wenige die das ſchätzenswerte Werk mit
ſchwerem aus innerer Bedrängnis ſtammendem e
als Reichsrätſelbuch bezeichnen Ein klein r n
ſie recht denn ſo zu wie eine Kinderfibel ein
Roman aus der Engelhornbibliothek lieſt ſich das Kursbuch ja
freilich nicht Kreuze und Doppelkreuze kleine ſch
Scheiben und Ringſcheiben mit dickem ſchwarzem Mi
a dünne und dicke Striche Doppelſtriche Poſthörnex
däder mit Speichen gekreuzte Eßbeſtecke Doppelpunkte

Strichelungen und andere kabbaliſtiſche Zeichen ſtarren dem
Leſer auf jeder Seite entgegen Bei eiwas gutem Willen
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Der Großfürſt Wladimir von Rußlant traf Freitag
abend zu längerem Kurgebrauche in Homburg v d H ein

Ein Glückwunſchſchreiben des Rektors des katholiſchen
ernſalem Herrn P Schmidt hat dere h äülow mit folgendem Dankbriefe be

Reichskanzler Fürſt
antwortet Juni 1906 Hochwürdigſter Vater

dordern den 14 Jun ochwürdigſter Patere Bu meinen herzlichſten Dank ſür die mit Jhrem
Briefe vom 28 v M zu meiner Geneſung ausgedrückten
freundlichen Wünſche und Geſinnungen die aus JhremHerzen kommend mich erquickt baben Vurch die Gnade des
Himmels und unter dem Beiſtand ärzilicher Kunſt darf ich
mich ſchon jetzt als wiederbergeſtellt betrachten nur hat mein
trefflicher Arzt der zugleich mir ein bewährter perſönlicher
Freund iſt aus Vorſicht mir einſtweilen noch einige Schonung

ferlegte Weiterſörderung des Chriſteutums im deutſchen Geiſte
im Heiligen Lande das in Euer Hochwürden einen ſo ver
dienten Repräſentanten hat wird allezeit der Gegenſtand
meines ganz beſonderen Jntereſſes ſein

Jn bekannter Wertſchätzung verbleibe ich Euer Hochwürden
treu ergebener gez Bülow

Kaiſer Wilhelm
Auf der Vahrenwalder Heide bei Hannover beſichtigte der

Kaiſer das KönigsUlanen Regiment Nach dem Parademarſch in
albzügen wurde ein Gefechtsexerzieren ausgeführt an dem die
ffiziere des Reitinſtituts ſich beteiligten Hierauf folgte eine

Kritik und Parademarſch im Trabe Dann führte der Kaiſer
das Könige Ulanen Regiment nach der Kaſerne zurück und ließ
am Königswörther Platz das Ulanen Regiment und das an der
Spalierbildung beteiligt geweſene Artillerie Regiment und das
Train Bataillon vorbeimarſchieren Später fand im Kaſino des
Ulanen Regiments ein Frühſtück ſtatt an dem der Kaiſer und
die direkten Vorgeſetzten des Regiments teilnahmen Das Wetter
war herrlich

Kurz vor 1 Uhr beſtieg der Kaiſer ſein reich mit Roſen ge
ſchmücktes offenes Automobil um die Fahrt durch die Lüne
burger Heide nach Hamburg anzutreten Die begleitenden
Herren folgten in Kraſtwagen Das Könige Ulanen Regiment
hatte gegenüber der Kaſerne Auſſtellung genommen und brach
bei der Abfahrt des Kaiſers in dreimalige kräſtige Hurrarnfe
aus in die die auf dem Königswörther Platze verſammelte Menge
begeiſtert einſtimmte

Der Kaiſer traf geſtern in Celle auf der Fahrt nach Ham
burg um 2 Uhr nachmittags im Automobil ein und fuhr ſogleich
zum Schloß deſſen Beſichtigung etwa eine halbe Stunde in
Anſpruch nahm Dann erfolgte der Vorbeimarſch der Garnifſon
rworauf der Kaiſer von der jubelnden Bevölkerung begrüßt ſich
zu Fuß in die Stadtkirche begab und dort längere Zeit ver
neilte

Der Kaiſer traf geſtern nachmittag gegen 5 Uhr in Lüne
burg ein und beſichtigte die St Johannis Kirche Nach etwa
einhalbſtündigem Aufenthalt wurde die Fahrt nach Hamburg
fortgeſetzt Die Stadt zeigte reichen Flaugenſchmuck und das
Publikum brachte dem Kaiſer herzliche Ovationen dar

Der Kaiſer paſſierte um 64 Uhr die Elbbrücke bei Veddel
Auf der Fahrt durch die Hafenſtraßen wurde der Kaiſer durch
das nach Hauſe kehrende Publikum mit brauſenden Hurras be
grüßt Die im Hafen liegenden Schiffe hatten geflaggt Der
Kaiſer langte an der St Pauli Landungsbrücke um 7 Uhr
ar Dort wurde der Kaiſer von dem Bürgermeiſter von Ham
burg und vom preußiſchen Geſandten Freiherrn von Heyking
empfangen Sodann begab ſich der Kaiſer an Bord der Ham
burg wo er die Offiziere der Hohenzollern mit dem Kapitän
Jngenohl an der Spitze begrüßte Den Herren des Geſolges
haben ſich dort angeſchloſſen Flügeladjutant Fregattenkapitän
von Rebauer Paſchwitz und Flügeladjutant Hauptmann Graf
Soden Die Matroſen der Hohenzollern welche die Beſatzung

der Hamburg bilden brachten als der Kaiſer die Hamburg
betrat ein dreifaches Hurra aus

Kaiſer und Zar
Jn Petersburger Hofkreiſen verlautet angeblich mit Beſtimmt

beit daß auf der Nordlandsreiſe des Kaiſers Wilhelm in dieſem
Sommer eine Begegnung mit dem Zaren in den finländiſchen
Gewäſſern ſtattfinden werde Es wäre dies eine Erwiderung
des vorjährigen Befuches des deutſchen Kaiſers im Hafen von
Biörkö

Der König von Sachſen
beſuchte Freitag nachmittag in Salzwedel die Kaſerne und unter
Führung des Landrates von der Schulenburg und des Chefarztes
Dr Appus das Krankenhaus in dem er lange Zeit verweilte
Geſtern morgen wohnte er der Frühmeſſe in der katholiſchen
St Lorenzkirche bei Dann begab er ſich mit dem Prinzen
Leopold von Bayern und dem Hofgefolge nach dem Krichel
dorfer Exzerzierplatz wo das Regiment vor ſeinem Chef
exerzierte Der König äußerte ſich ſehr günſtig über die
Leiſtungen der Ulanen Jn der Propſtei nahm er ſpäter das
Frühſtück ein Mit dem Zuge 2 Uhr 41 Min fuhr der Monarch
dann nach Oldenburg weiter Der König hat eine Reihe
von LAuszeichnungen verliehen

Die Fleiſchpreiſe
Eine in Frankfurt a M ſtattgefundene Verſammlung der

Fleiſchermeiſter Frankfurts und Umgegend beſchloß den Preis

weinefleiſches wieder um 10 Pfg pro Pfund zu erhöhena a e ehe ne bevorſt Preiserhöhungen
für allernächſte Zeit anzukündigen

Parlamentariſches
Die Württembergiſche Abgeordnetenkammer

nahm geſtern das neue Landtagswahlgeſetz nahezu einſtimmig an

kUrbeiterbewegung
Nachdem am Mittwoch in ſieben Vetrieben der Textil

induſt rie in Sommerfeld die zuſammen etwa 700 Perſonen beſchäftigen 616 gekündigt worden waren erfolgten
geſtern in vier weiteren Betrieben die rund 600 Perſonen be
ſchäftigen 494 Kündigungen

Heer und Flotte
Das Marineverordnungsblatt bringt eine Allerhöchſte

Order datiert Danzig 28 Mai über die Verleihung eines
weiteren filbernen Aufſatz es an die aktive Schlachiflotte

Koloniales
Wie die Norddeutſche Allgemeine Zeitung hört ſind der

Direktor der deutſchen Togo Geſellſchaft und Pflanzungs Geſell
ſchaft in Kpeme Hupfeld in Berlin und der Direktor der
Vereinigten Gummiwarenfabriken Harburg Wien Lonis Hoff
in Harbürg für den Reſt der bis 30 September 1907 währenden
ſiebenten Sitzungsperiode zu Mitgliedern des Kolonialrates er
nannt worden

e

Deutſche LandwirtſchaftsAnsſtellung
Hg Berlin 15 Juni

Die Deutſche Landwirtſchaſts Ausſtellung über der heute
beiterer Himmel lachte und tauſend Fahnen luſtig flatterten hat
vor manchen anderen Ausſtellungen auch das voraus daß ſie
ſehr überſichtlich geordnet iſt Man hat den 85 Hektar großen
Platz in gleichmäßige Felder geteilt und den dazwiſchen laufenden
Wegen Straßennamen gegeben die natürlich alle an landwirt
ſchaftliche Berühmtheiten anknüpfen Der breite Weg mitten
durch die Ausſtellung iſt die Hauptſtraße Ein großer Teil der
Geräte ſteht zwiſchen der Maercker und der Koppe und der
Thaerſtraße uſw Manches macht ſich dem Beſucher ganz ohne
beſondere Führung bemerkbar man hat nur nötig dem fried
lichen Schalle eines Munh oder Väh nachzugehen oder
einem feurigen Wiehern oder mißvergnügten Grunzen Und wo
in danernder Menſchenſtrom hinſtrebt wird man ſicherlich auf
eine der Welnkoſthallen ſtoßen

Die Ausſtellung gliedert ſich im großen und ganzen in drei
Hauptteile in 1 die Tiere mehr als 4000 Stück der ver
ſchiedenſten Art 2 die land wirtſchaftlichen Erzeug
niſſe und Hilſsmittel 3 die Maſchinen und Geräte

Dem indnſtriegewohnten Großſtädter liegt das letzte wohl am
nächſten die Maſchinenabteilung Sie iſt mit ihren
12,000 Nummern die größte die je auf einer landwirtſchaſtlichen
Ausſtellung der D G dagewefen iſt Dieſe ungewöhnliche
Ausdehnung macht den beurteilenden Sachverſtändigen der
Geſellſchaft natürlich ganz bedeutend mehr Kopfſchmerzen Sie
zeigt in welcher umfaſſenden Weiſe die Maſchine heute dem
Landwirt dient und zwar keineswegs etwa nur dem Groß
betriebe ſondern ſie dringt mehr und mehr auch in den Klein
betrieb ein Der kleine Landwirt muß hier mitgehen er mag
wollen oder nicht es liegt am Ende im Jntereſſe ſeiner
Leiſtungsfähigkeit und der Quotenſteigerung ſeiner Arbeit ſetzt
aber freilich eine gewiſſe Kapitalkraft bei ihm voraus denn auch
die beſcheidenſten Maſchinen neuerer Art erfordern immerhin
ein kleines Kapitälchen Die Tätigkeit der Raiffeiſenvereine
erhält auch unter dieſem Geſichtspunkte eine erhebliche
Bedentung Nach einem flüchtigen Blicke möchte es ſcheinen
als ob heute der ländliche Mittelſtand obwohl im allgemeinen
als rückſchrittlich verſchrien ſich mehr der modernen
maſchinell induſtriellen Hilfsmittel bedient als der ſtädtiſche
Mittelſtand ſelbſt in den Jnduſtriezentren Das Land hat hierin
allerdings die langjährige planmäßige Führung und Leitung
durch die Deutſche Landwirtſchafts geſellſchaft voraus Denn die
Fortſchritte der dentſchen Landwirtſchaft ſind wie unbeſtritten
iſt zu einem guten Teile das Verdienſt dieſer einflußreichen
und vornehmen Geſellſchaft

Auch auf dem Gebiete der r Maſchinen hat
der Dampf in der Elektrizität einen ſtarken Konkurrenten ge
funden Neuerdings aber iſt aus der Landwirtſchaft ſelbſt eine
neue Kraft gekommen der Spiritus der ſich immer weitere
Gebiete erobert und ſo wetteifern jetzt hier beſonders Elektrizität
und Spftiritus

Was die Elektrizität leiſtet zeigt vor allem die Allgemeine
ElektrizitätsGeſellſchaft der Stolz der Berliner Namentlich
der elektriſche Pflug ſeſſelt hier den ſich geſtern die kaiſerlichen
Majeſtäten ſehr eingehend haben vorführen laſſen Elektriſche
Dreſchmaſchinen ermöglichen bei elektriſcher Beleuchtung das
Ausdreſchen des Getreides auch bei Nacht eine Annehmiichkeit
von größter Bedeutung im Hinblick z B auch auf einen ſchnellen
ungünſtigen Witterungswechſel Lokomotiven und ganze Feld
bahnen werden elektriſch getrieben

Die Firma John Fowler Magdeburg die für die Land
wirtſchaft beſonders tätig iſt arbeitet mit Dampf Sie zeigt
verbeſſerte Dampfpflüge von ſehr erheblicher Leiſtungskraft
Acht große Dampfpflug Lokomotiven ſtehen an der Hauptſtraße
Die verſchiedenſten Pflüge Preſſen Pumpen Walzen bietet die

Aktiengeſellſchaft H F Eckert Friedrichsbergirma einen h über der leſen vent deren
tattlich iſt mit Maſchinen die bekannte Fabrik von Lari B
mann Berlin 80 vertreten ebenſo Kem na Breslau ſer
VantzkiGraudenz AG namentlich mit Fede erner
kultivatoren A Lythall Halle u a mit zahlreichen Whu
mobilen Dreſchmaſchinen Wolf Magdeburg ra h oko
mit Lokomobilen u a eine 120pferdige Heißdrvor
Lokomobile Eine Neuheit bilden zwei
triſche Lokomobilen der Akkumnlatoren Aklien Geſellſgſ
Berlin Hagen Luthers Braunſchweig zeigt eine kleine Kr ſt
gasmaſchinenanlage im Betriebe Dreſchmaſchinen werden 2
zahlreich vorgeführt Ein rieſenhaftes Exemplar iſt bei Heinc
Lanz Mannheim zu ſehen hier auch eine neue Maſchſne h
Kleedreſchen Enthülſen und Reinigen G lochowstie Hohn
ſalza bietet als Neuheit einen zweirädigen Strohheber Krieſel
Dirſchau eine neue Strohzuführung an großen Häckſelmaſchiner
Die Daimler Mot oren Geſellſchaft führt einen Motorpflug vor
außerdem Straßen und Bahnlokomotiven für Dampf Spirſtus
oder Benzin Eine vollſtändige Feldbahnanlage hat der
Vochumer Verein für Beraban angelegt und führt auch einen
Feldbabnzug Spirituslokomotive praktiſch vor

Unglaublich groß iſt die Zähl der ausgeſtellten neueren land
wirtſchaftlichen Maſchinen Der Wetibewerb in der Jnduſtrie
iſt hierin ſehr ſtark auch kleinere Firmen ſind auf dieſem Ge

biete ſehr tätig ßDie vielen Hunderte von Molkereigeräten laſſen erkennen daß
die Induſtrie hier den Forderungen der modernen Geſundbeilts
pflege immer weiter folgt und nach beſten Kräften bemüht iſt
eine nach jeder Richtung hin ſaubere ſorgfältige und angemeſſene
Behandlung der Milch zu ermöglichen Zu den erſten Firmen
gehört hier das Bergedorfer Eiſenwerk das eine vollſtändige
Molkereianlage Milchreinigungs und Kühlanlagen zeigt Start
vertreten ſind die Alfa Lavel Seperatoren Jntereſſe erregt eine
Melkmaſchine für Handbetrieb Für das Vieh ſind mancherlei
gute techniſche Neuerungen beſtimmt Der Selbſtfahrbetrieh
wird mehr und mehr auch für landwirtſchaftliche Wagen benutzt
zunächſt naturgemäß nur für größere Betriebe möglich
Daimler ſtellt Motorwagen für Laſten und Milchbeförderung
aus Von muſtergültigen Ackerwagen an ſieht man die verſchie
denſten Typen bis zu den eleganteſten Luxuswagen

Vier Sonderausſtellungen ſchließen ſich an die Maſchinen
abteilung an die erſte für Bauween Scheunen mit
Patentwänden 2c eine zweite für Geräte die ſich vonLandwirten ſelber leicht herſtellen laſſen eine weitere enthält eine
intereſſante Sammlung amerikaniſcher Geräte Die größte
Sonderausſtellung iſt aber die der Spirituszentrale Jn einem
Rieſenzelte von mehr als 2000 qm Grundfläche haben diesmal
alle auf dem Gebiete der Spiritustechnik maßgebenden Fabrikanten
ihre Erzeugniſſe zur Schau geſtellt Die ausgeſtellten Spiritus
koch und Heizapparate zeigen daß die Fabrikanten bemüht
geweſen ſind allen aus den Kreiſen der Gebraucher geſtellten
Forderungen gerecht zu werden Sowvhl die einfachen billigen
Spiritus Kochapparate wie auch die für die Erwärmung
größerer Mengen von Flüſſigkeiten oder Speiſen beſtimmten
Geräte ſind in ſachgemäßer Weiſe auf dem Prinzip der Ver
gaſung baſiert Bei vielen wird durch rationelle Vermiſchung
des Spiritusgaſes mit der Luft eine beſonders heizkräftige
Bunſenflamme erzeugt die meiſten der Apparate ſind mit
Reguliervorrichtung ausgeſtattet ſo daß ſie entweder auf Heiz
flamme und Sparflamme oder wie bei den vollkommeneren
Apparaten auf jede beliebige dem Bedarf entſprechende
Flammengröße eingeſtellt werden können

Noch mehr als bei den Koch und Heizapparaten fallen die in
den letzten Jahren gemachten erheblichen Fortſchritte bei der
Spiritusbeleuchtung ins Auge Auch hier zeigt die Anzahl der
Firmen welche zweckentſprechende Spiritusglühlichtlampen herſtellen von Jahr zu Jahr eine Zunahme Alle im Laufe der
Jahre gemachten ſich aus den Beobachtungen der Pragis er
gebenden Verbeſſerungen ſind berückſichtigt worden Während
auf den früheren Ausſtellungen noch vielfach für Tiſchlampen
Kronenlampen und als Einſatz in die üblichen Laternenbrenner
mit einer ſtändig brennenden Hilfsflamme vorgeführt wurden
ſind dieſe jetzt faſt vollſtändig verſchwunden und haben in ihrem
Verbrauch ſparſameren in der Lichtwirlung gleichmäßigen und
namentlich gegen Wind und Wetter ſicheren Lampen mit Wärme
rückleitern Platz gemacht Sie ſind gegen früher in der Hand
habung weſentlich vereinfacht Ein einmaliges Entzünden genügt
um ſie in kürzeſter Friſt zum Leuchten zu bringen der Erſatz
der Dochte der im Winter etwa einmal zu erfolgen hat iſt in
einfachſter Weiſe möglich die jetzt ausgeſtellten Lampen dürfen
als allen berechtigten Anforderungen genügend bezeichnet

werden Fortſetzung folgt
Preußiſcher Landtag

Herrenhaus
21 Sitzung vom 16 Juni 11 Uhr

Am Miniſtertiſche v Bethmann Hollweg Freiherr
v Rheinbaben

r wird das neueingetretene Mitglied v Holleben
auf die Verfaſſung vereidigt

Die Geſetzentwürfe betreffend Vermehrung der Mitglieder des
Abgeordnetenhauſes und Aenderungen der Landtagswahlbezirke
und Wahlrecht ſowie betreffend Abänderung der Vorſchriften
über das Verfahren bei den Wahlen zum Abgeordnetenhauſe
werden in zweiter Abſtimmung definitiv angenommen

Einige Rechnungsſachen werden debattelos erledigt

iſt es aber durchaus nicht ſchwer ſich im Kursbuch zurecht
zufinden Man braucht nur den Text auf der Jnnenſeite
des Umſchlages über dem in fetten großen Buchſtaben ge
druckt iſt Vor dem Gebrauche des Buches zu leſen auf
merkſam zu durchmuſtern und wird die Hieroglyphen meiſtern
können die unbedingt notwendig ſind weil dasjenige was
ſie bedeuten hundert und tauſendfach wiederkehrt und auf
den Textſeiten der Fahrpläne in Druckſchrift nicht unterzu
bringen iſt Das Publikum pflegt aber dieſem Ratſchlag
augenſcheinlich aus Grundſatz nicht zu folgen Gilt oben
drein von dem Leſer noch die Zenſur Geographie ſchwach
ſo iſt des Jammers kein Ende obwohl das gleich auf die
Jnhaltsüberſicht von Seite 5 ab folgende Alphabetiſche Jn
haltsverzeichnis das mit außerordentlicher Sorgfalt ge
arbeitet iſt ein vorzüglicher Wegweiſer iſt Für die Zwecke
vieler Sommerreiſenden iſt es auch genügend in der ſechſten
Abteilung die auch das Verzeichnis über die zuſammenſtell
baren Fahrſcheine enthält unter Nr 716 Wichtige deutſche
Reiſeverbindungen nachzuſchlagen und für denjenigen der
eine weite Auslandsreiſe vor hat bietet die Zuſammenſtellung
der Reiſeverbindungen und direkten Fahrkarten zwiſchen
Berlin und den bedeutendſten Orten Europas unter Nr 755
und 756 wertvolle Behelfe

Um ein abſchließendes Urteil zu fällen iſt das Deutſche
Reichs Kursbuch ein geradezu muſterhaftes Werk und
Jdeal eines Kursbuches deſſen prit mit den Fahrplänen

eutſchlands keineswegs erſchöpft iſt Wer eine Reiſe nach
OeſterreichUngarn vor hat kommt in den weitaus meiſten

e mit demjenigen aus was das Deutſche Kursbuch
ietet Das gleiche gilt bei einer Reiſe nach der Schweiz

deren re äne eingehend behandelt ſind und
bei Touren nach Belgien Holland und Dänewark Ja
ſelbſt wenn unſer nach Madrid Liſſabon Konſtanti
nopel nach der Lofotenbahn Edinburg oder in das Herz
Sibiriens nach dem Kaukaſus oder über Wologda nach

Archangels am weißen Meere et läßt uns der treue
Mentor nicht im Stiche und gibt die ſchnellfahrenden Durch
gangszüge mit ihren wichtigſten Abzweigungen an
Gleich Rühmendes läßt ſich von den ausländiſchen Kurs

büchern obwohl ſie meiſtens nach dem deutſchen Vorbild
entworfen ſind nicht ſagen Gehen wir nach Oeſſterreich
Ungarn ſo iſt um von dem magyariſchen Utmutato ganz
zu ſchweigen auch das offizielle öſterreichiſche Kursbuch das
man früher geſchmackvoll deutſch Kondukteur nannte ein
an vielen Stellen kurioſes Buch in dem Triglav Libuſſa
und Fekete Oerdög die böſen Geiſter der PowidlTſchechen
Krabaten und Magyaronen am hellen Tage rumorend um
hergeſpenſtern Der Doppeladler hat zwar nur zwei Köpfe
aber mindeſtens ein halbes Dutzend Zungen Früher konnte
man ſtatt Lemberg noch das polniſche Wort Lwoöw leſen
Das iſt zum Glück abgeſchafft aber wenn wir nach Agram
fahren wollen müſſen wir ſtatt deſſen Zaägnäb ſtatt Karl
ſtadt Kärolyväros ſtatt Kronſtadt Braſſö ſtatt Karlsburg
Gynlafehérvär die Ungarn können nicht einmal richtig
überſetzen ſtatt Klauſenburg Koloßvar ſtatt Preßburg
Pozſony ſtatt Oedenburg Sopron ſtatt Stuhlweißenburg
Székesfehervar ſtatt Maria Thereſiopel Szabadka ſuchen
Beſtenfalls kündet der in Perlſchrift und Klammern gedruckte
deutſche Name an daß man in Cisleithanien auch
53 der ghenz eines deutſchen Volkes wohl eine dunkle

nung hat
Sehr gut ſind der n für die Schweiz bei

Bürkli der ſchweizer Kondukteur und auch der Guide
privat Der Orario ufficiale delle strade ferrate tramvie
navigatione etc del regno Italia verblüfft uns durch
die Stundenrechnung von 0 bis 24 und iſt deshalb nur
mit Vorſicht zu gebrauchen ebenſo wie der Guida Orario
Generale del Viaggiatore in Italia Spanien und Portugal
die uns ſchon wegen ihres kindiſchen Paßzwanges ſamt Viſa
wenig imponieren ſind auch in ihren monatlich erſcheinenden

Kursbüchern dem Guia oficial para los Viajeros de los
Ferrocarriles ſehr richtig weil die Wagen dort in der
Tat nur Karren ſind und Guia general de PFerrocariles
recht rückſtändig Frankreich leiſtet mit ſeinem wöchentlich
erſcheinenden Indicateur Chaix den Rekord an häufiger
Auflage aber nicht an Vielſeitigkeit Die norwegiſche Time
Tabel iſt gut und das gleiche gilt auch von den Norges
Communicationer die ausführliche Dampfſchiffahrtspläne
enthalten aber gerade in letzterem Punkte dem mit der
Geographie und Sprache des Landes Unbekannten doch
manche Schwierigkeiten bereiten Auch Sveriges Communi
cationer akzeptiert man ebenſo gern wie den vom Wege
miniſterium in St Petersburg herausgegebenen amtlichen
Eiſenbahn und Damypſfſchifführer Die belgiſchen und
niederländiſchen Kursbücher ſind für uns Deutſche wegen
der Reichhaltigkeit unſeres Kursbuches faſt entbehrlich Ein
ausgezeichnetes Buch das noch dickleibiger iſt als das
Deutſche Reichs Kursbuch und dabei nur 6 Pence alſo
einen halben Schilling gleich 51 Pfennig koſtet iſt Brad
ſhaws General Railway and Steam Navigation Guidoe
for Great Britain and Ireland Dazu kommen für England
noch die Fahrplan Bücher der dortigen großen Eiſenbahn

e die mit guten farbigen Karten ausgeſtattet
nd und trotzdem nur 1 Penny alſo 8 Pfennig pro

Exemplar koſten Wer Nordamerika bereiſen will kann um
50 Cents den Official Guide of the Railways and Steam
Navigation Lines of the Unvited States kaufen kommt aber
auch gut mit dem ſehr d Appeltons Railwa
Guide aus Jm allgemeinen kommt man zu der Anſicht
daß es nicht ſchaden könnte wenn der Preis des Deutſchen
ReichsKursbuches herabgeſetzt würde ſelbſt wenn dabei die
Selbſtkoſten nicht eingebracht werden ſollten Letzterer
iſt jedoch keinesfalls wahrſcheinlich weil dann mit dem b
ſatz einer weit höheren Auflage zu rechnen wäre
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kſchrift betreffend die Uebernahme der in dem Waſſer InJe Farbe vom 1 April 1905 geforderten Verpflichtungen in G
Kratz enntnisnahme für erledigt erklärt
und Staatsverirag zwiſchen Preußen Baden Bayern und

eſſen wegen der Kanaliſierung des Mains von Offenbach bisſheffenburg wird genehmigt
Der Geſetzentwurf betreffend Bereitſtellung von Geldmitteln

ur Durchführung von Maßnahmen zur Regelung der Hoch
Jaſfer Deich und Vorflutverhältniſſe an der oberen und
mittleren Oder wird unverändert angenommen

Es folgt die Fortſetzung der allgemeinen Diskuſſion über die
VoltsſchulunterhaltungsVorlage

Oberbürgermeiſter StruckmannHildesheim Jm Jntereſſe des
oltsſchulweſens auf dem Lande iſt die Regelung der Volksſchul

unterhaltung dringend notwendig Jch hatte erſt lebhafte Be
denken gegen die Vorlage erkenne aber an daß ſie uns durch
die Verhandlungen im Abgeordnetenhauſe annehmbar gemacht
worden iſt Angeſichts der großen Zahl von überfüllten ein
klaſſigen Volksſchulen hätte die Regierung längſt energiſche Maß
regeln zur Beſeitigung des Lehrermangels ergreifen ſollen und
wir müſſen an die Regierung die Mahnung richten dieſer Frage
die größte Aufmerkſamkeit zu ſchenken Die kleinen ländlichen
Gemeinden werden kaum geeignete Träger der Schullaſten
ſein richtiger wäre es geweſen den Kreis zum Träger
dieſer Laſten zu machen Auch die e n könnte
man vertrauensvoll dem Kreiſe übertragen adurch würde
ſich auch die Frage der Lokalſchulaufſicht und der Kreisſchul
aufſicht ſehr gut löſen laſſen Die Geiſtlichen haben andere Auf
gaben zu erfüllen als die der Schulaufſicht Es wäre eine
roße ſchöpferiſche Tat geweſen wenn man den Kreis zumLräger der Schullaſten und der ganzen Volksſchule gemacht

hätte Iſt doch heute der Kreis der Hauptträger der Selbſt
verwaltung auf dem Lande geworden Für Hannover bedeutet
die Verwandlung der Sozietäts in Gemeindeſchulen eine große
Veränderung von deren Notwendigkeit wir indeſſen überzeugt
ſind Die Konfeſſionsſchule hat ihre Schuldigkeit getan die
Simultanſchule desgleichen Wie die Sachen nun aber einmal
ſpeziell in der Provinz Hannover liegen wo es meines Wiſſens
keine einzige Simultonſchule gibt kann ich es nur billigen
daß die Regierung ſich gemäß dem ſogenannten Kompromiß
antrag auf den Standpunkt der Konfeſſionalität geſtellt hat
Wenn ich in dieſem Punkte durchaus auf dem Boden der Vorlage
ſtehe ſo iſt es mir dagegen zweifelhaſt ob die Schaffung be
ſonderer Schulverbände ſich mit dem Wortlaut der Verfaſſung
in Einklang bringen läßt die die Leitung der Schulangelegen
heiten ausdrücklich den Gemeinden das heißt alſo den politiſchen
Gemeinden überträgt Doch wünde ich an dieſem Bedenken
nicht das ganze Geſetz ſcheltern laſſen Dagegen kann ich mich
unter keinen Umſtänden damit einverſtanden erklären daß
den Gemeinden von Regierungs wegen konfeſſionelle Schul
vorſtände aufoktroyiert werden Jch habe wie ſchon aus
geführt nichts gegen konfeſſionelle Schulen die Schul
aufſicht aber muß interkonfeſſionell ſein Konfeſſionelle
Schulvorſtände ſchaffen heißt den Konflikt zwiſchen ihnen
und den Gemeindeorganen in Permanenz erklären Das kon
feſſionelle Element wird doch genügend durch die Geiſtlichen in
den Schuldeputationen gewahrt Jm Einklang mit allen Städte
vertretern in dieſem Hauſe werde ich beantragen daß allen
Städten das Recht der Rektorenwahl zugeſtanden wird Ferner
wünſchen wir daß alle Städte ſelbſtändige Schulvorſtände bilden
und jedenfalls nicht zuſammen mit Landgemeinden in Schul
verbände hineingezwungen werden dürfen Jch bin überzengt
daß an einer Beſeitigung der konfeſſionellen Schulvorſtände das
Geſetz nicht ſcheitern wird Beifall

Profeſſor Bierling Greiſswald wünſcht daß dem Staat das
Recht der Rektorenberufung gewahrt werde und wünſcht daß die
Verbindung der Kirche mit der Schnle erhalten bleibt

Oberbürgermeiſter Bender Breslau Auf keiner Seite herrſcht
Zweifel darüber daß in unſerem gegenwärtigen Schulweſen zum

eil unhaltbare Zuſtände vorhanden ſind Es gibt ganze
Landesteile wo die Schullaſten die Vevölkerung überhaupt das
ganze kommunale Leben niederdrücken Andererſeits darf man
aber auch nicht verkennen daß auch die Städte vielfach ſtark
unter der Schullaſt leiden und daß ſich hier auch keineswegs
lediglich eine Differenzierung nach der Größe vornehmen läßt
Das tut aber das Geſetz wenn es allen den Städten mit weniger
als 25 Schulſtellen eine ſtaatliche Unterſtützung zubilligen will
und den anderen nicht denn unter dieſen Städten mit mehr als
25 Schulſtellen befinden ſich außerordentlich viele die der Bei
hilfe bedürftiger ſind als die anderen Jch halte es alſo für
eine große Ungerechtigkeit daß in dieſer Weiſe die Unter
ſcheidung getroffen iſt Patronatsſchullaſten von 20,000 30,000
ja 45,000 M ſind in Oberſchleſien gar nichts Seltenes All das
und auch die Beiträge der Städte für die Schullaſten der kleinen
Gemeinden ſollen nun plötzlich wegfallen Jch will damit nicht
ſagen daß dieſe Aufhebung nicht an ſich ſehr gut und richtig iſt
Denn bei Schaffung dieſer Patronatslaſten hat kein Menſch
daran gedacht daß jemals dieſe Laſten mehrere Zehntauſende von
Mark erreichen könnten Es kann ſie jetzt auch nur ein ſehr
reicher Mann bezahlen ein ärmerer müſſe nach Amerika aus
wandern Heiterkeit Jch bebe das nur hervor um zu zeigen
daß nicht nur Opfer gebracht ſondern auch große Gewinne ein
geheimſt werden Auf die konfeſſionelle Frage will ich nicht
näher eingehen Jch war früher Bürgermeiſter in einer Stadt
in der ſeit Jahrzehnten nur Simultanſchulen beſtanden und bin
jetzt Bürgermeiſter einer anderen in der nur Konfeſſions
ſchulen beſtehen und ich kann Jhnen ſagen Es geht ſo und esgeht ſo Heiterkeit der ünterſchied iſt praktiſch gar nicht zu

merken Wenn Frhr v Manteuffel meinte die Konfeſſionsſchule
erziehe beſſere feſtere geſchloſſenere Charaktere ſo erinnere ich
nur daran daß Hödel und Noblling in der ſtrengſten Konfeſſions
ſchule erzogen waren Selbſt das böſe unchriſtliche Berlin hat
ja nur Konfeſſionsſchulen Es kommt einzig und allein alles
auf die Perſönlichkeit des Lehrers an Die Hauptſache iſt daß
die einmal beſtehende Schulform dauernd beſtebt daß Friede
im Schulweſen herrſcht durch die die Erziehung der Kinder am
meiſten gefördert wird Der größte a des Geſetzes iſt des
halb daß es nicht einfach ſagt wo Konfeſſions und wo Simultan
ſchulen beſtehen ſollen ſondern der Agitation Mittel und Hand
haben für häufige Aenderungen bietet Wenn Sie übrigens ein
mal die Konfeſſionsſchule fordern ſo iſt es bedauerlich daß die
Stellung der Juden und des jüdiſchen Religionsunterrichts nicht
der der anderen Konfeſſionen gleich iſt Jch bin von ſfüdiſcher
Seite direkt aufgefordert worden das hier vorzubringen Die
Juden ſind mit die beſten Steuerzahler im Lande und können
mindeſtens dasſelbe Maß von Berückſichtigung beanſpruchen wie
e anderen Minoritäten Es iſt nicht richtig daß der jüdiſche
eligionsunterricht von den Synagogengemeinden bezahlt werden

oll während die Juden durch ihre Steuern zu den Koſten des H
chriſtlichen Religionsunterrichts beitragen Das ſchickt ſich
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t und muß in der Kommiſſion ſchon aus äſthetiſchen
nden Heiterkeit ausgemerzt werden ch hätte ver

ſtanden wenn die Regierung den Majſoritätsparteien folgend
die Konfeſſionsſchule feſtgeſtellt hätte aber nicht daß ſie
die Verfaſſung ändert Grade unſere Gegnerſchaft richtet ſich
gegen die Verfaſſungsverletzungen Jn dieſer Beziehung ſtehen
ganz konſervative und ganz linksliberale Bürgermeiſter zuſammen
Der Schulvorſtand auf dem Lande gewährleiſtet nicht daß die
vorhandenen Kräfte der Schule nützlich ſein werden Das Ab
geordnetenhaus ſoll Verbeſſerungen vorgenommen haben aber
ganz weſentliche Verſchlechterungen ſind auch durch dasſelbe
Geſetz hineingekommen Grade auf dem Gebiete der Verwaltung
ſoll der Vorſitzende des Schulverbandes nicht mehr von der
Gemeinde gewählt werden ſondern ernannt werden Eine
weitere Verſchlechterung iſt daß nicht die Gemeinde beſtimmt
ſondern daß die Schulauſſichtsbehörde fordern kann daß neben
der gemeindlichen Schulbehörde eine Schulkommiſſion bei der
einzelnen Schüle errichtet werden ſoll konfeſſionellen Charakters
die dort als Organ der Schule tatſächlich aber ganz unabhängig
von der Schuldeputation daſteht und nicht aus der Gemeinde
allein ſondern mit Mitgliedern von dritter Seite beſetzt wird
Der Art 24 der Verfaſſung wird von der Regierung bei der
Lehrerwahl ſehr in den Vordergrund geſchoben ſonſt aber
nicht beachtet Das jetzt beſtehende Verfahren in den Städten
iſt durchaus verfaſſungsmäßig Es ſoll aber jetzt geändert
werden Techniſch iſt das Geſetz ſo unglücklich abgefaßt daß
eine große Fülle von Streitigkeiten entſtehen wird Auf dem
Lande iſt die Geſchäftsleitung geteilt Die inneren Schul
angelegenheiten hat der Pfarrer die äußeren der Amtsvorſteher
Das wird Schwierigkeiten mit ſich bringen Eine weitere Ver
ſchlechterung die durch das Abgeordnetenhaus ins Geſetz ge
bracht worden iſt iſt daß nicht der ſteuerliche Maßſtab bei der
Wabl gelten ſoll ſondern nur halb und dann die Kinderzahl
Warum will man überhaupt den Städten die jetzigen Rechte
ſchmälern Unter koloſſalen Opfern haben die Städte die
Schulen auf die jetzige Höhe gebracht nahezu hundert Jahre
haben ſie daran gearbeitet und können auf ihren Erfolg ſtolz
ſein Jch glaube die Regierung beachtet nicht die Schwierig
keiten die wir in der Selbſtverwaltung auf dieſem Gebiete zu
überwinden haben und ſie befindet ſich in einem großen

rrtum wenn ſie meint daß von Aufſichts wegen die
eſchäſte ebenſo gut gemacht werden und daß überhaupt

eine We der Aufſicht in dieſen Dingen nützlich wäre
Bisher ſind die Schuldeputationen Behörden die aus dem Vertrauen
der Gemeinden heraus gebildet werden Jetzt verlangt aber die
Regierung einen Einfluß auf die Zuſammenſetzung der Schul
deputationen Da ſollte man doch lieber gleich in das Geſetz
hlneinſchreiben daß die Schuldeputationen Organe der Regierung
ſind Jn Breslau haben wir im Magiſtrat und in der Stadt
verordnetenver ſammlung auf Antrag der Schuldeputation
560,000 M für Schulzwecke bewilligt ohne daß ein Wort darüber
verloren wurde weil wir Vertrauen zu der Schuldeputation
haben der auch der katholiſche Geiſtliche und der Rabbiner an
gehören Wenn die Schuldeputation ſo zuſammengeſetzt wäre
wie es die Regierung haben will daß alſo die von den Kommnnal
behörden gewählten Vertreter in der Minderheit ſind ſo wäre
ein Antrag der Schuldepntation auf Bewilligung einer ſo
großen Summe nicht ſo glatt durchgegangen Durch die
von der Regierung verlangte W n der Schul
deputationen wird das Jntereſſe der Städte geſchwächt
Wer in die Schnldeputation gehört darüber ſoll die Gemeinde
beſtimmen die jetzige Zuſammenſetzung der Schuldeputationen
hat ſich bewährt ſo daß die Regierung ſich fragen ſollte ob ſie
die betreffenden Beſtimmungen nicht auch auf das Land über
tragen ſoll Auch der 5 45 der von den Schulkommiſſionen
handelt bedeutet eine weſentliche Verſchlechterung des jetzigen
Zuſtandes Was die Verfügung der Gemeinden über die Schul
gebäude betrifft ſo ſagte der Miniſter gegen den Erlaß
von 1903 ſeien keine Beſchwerden laut geworden Gewiß über
einen Erlaß der nicht ausgeführt wird werden auch keine
Klagen laut werden Heiterkeit Die Schulgebände ſind Eigen
tum der Gemeinden Der Miniſter kann nür verlangen daß
die nötige Anzahl von Schulklaſſen vorhanden iſt er kann aber
die Gemeinde als Eigentümerin nicht hindern etwa ihr Schul
gebäude an einen Kanfmann zu vermlieten Der Erlaß ſteht
alſo mit dem Gefetz in Widerſpruch Der Berliner Magiſtrat
hätte ja z B ſeine Turnhallen an den Sokolverein vermieten
können der Miniſter hätte dann gar nichts machen können
Das Recht ihre Rekloren zu wählen muß den Gemeindenbleiben Wie kann die Regierung verlangen daß ihr dabei
eine ſtärkere Mitwirkung eingeräumt wird Die Erfolge die
die Gemeinden widezug auf die Volksſchule zu verzeichnen haben
ſind höchſt erfreulich und ob die höheren Schulen dadurch ge
wonnen haben daß man ſ dem Einfluß der Gemeinden ent
zugen hat das laſſe ich dahingeſtellt So behandelt zu werden
haben die Gemeinden nicht verdient Die Regierung ſollte mit
Dank anerkennen daß ſie in den jetzigen Schuldeputationen ein
Inſtitut hat das konſervativ zuſammengeſetzt iſt ſie ſollte nicht
vergeſſen wieviel konſervative Kraft in dieſem Jnſtitut ſteckt

Kultusminiſter Studt erklärt auf die Bedenken des Vorredners
in der Kommiſſion eingehen zu wollen Von einer Vergewal
tigung der Selbſtverwaltung könne keine Rede ſein

Graf Botho v Eulenburg erinnert daran daß die Vorlage
nicht verabſchiedet werden kann ſo lange das Geſetz über die
Verfaſſungsänderung nicht in Kraft getreten iſt

Nach weiterer Debatte in deren Verlauf auch noch Ober
bürgermeiſter Kirſchner Berlin das Wort ergreift geht die Vor
lage an eine Kommiſſion von 21 Mitgliedern

Die Tagesordnung iſt ertedigt
Präſident Fürſt Kuhphauſen teilt mit daß er die Einberufung

der nächſten Sitzung von dem Verlauf der Kommiſſionsarbeiten
abhängig machen werde Schluß 4 Uhr

Jn die Schulgeſetzkom miſſion des Herrenhauſes werden
folgende 21 Herren entſandt werden die Oberbürgermeiſter
Adickes Frankfurt a Becker Köln Bender Breslau Fuß
Kiel Dr Johannfen Müinden Kirſchner Berlin Die Grafen
Brühl Botho zu Eulenburg Fea d Praſchma
ReichenbachGoſchütz Wedel Gödens und WedelPiesdorf Dr
v Dziembowski Generalſuperintendent D Faber Berlin Pro
feſſor Dr HillebrandBreslau Fürſt v Liechnowskh Freiherr
v Manteuffel Freiherr v Landsberg Steinfurt Kardinal
Dr Kopp und Geheimrat Dr Hinzpeter Wie ſich die Be
ratungen in der Kommiſſion vollziehen werden ſteht noch
nicht feſt doch nimmt man an daß ſie etwa vier zehn
Tage in Anſpruch nehmen werden Eine Strömung die eine
ſo ausgedehnte Beratung wünſcht daß eine Vertagung bis zum

erbſt notwendig werden müßte
nicht die Mehrheit für ſich gewinnen

n

iſt vorhanden dürfte aber

Stets gleichmnässig feste billige Preise

C WeddyPönicke Halle a S

Auskand
Keine GoluchowskiKriſis

Der Konflikt der Ungarn mit dem Grafen Goluchowsk
erſcheint beigelegt Die ungariſchen Miniſter haben beruhigend
auf ihre Landsleunte eingewirkt Goluchowski dürfte an die
Delegation eine Erklärung über ſeine durchaus loyale Haltung
während der ungariſchen Kriſis abgeben und das geplante Miß
trauensvotum wird unterbleiben

OeſterreichUngarn und Jtalien
Der italieniſche Generalſtabschef Silotti wird am

25 Juni in Wien eintreffen und am folgenden Tage vom
ne Franz Joſef in beſonderer Äudienz empfangen

we

Der Vatikan
Von unterrichteter Seite wird die weitverbreitete Nachricht

der Papſt wird aus Geſundheitsgründen den Sommer in
Kaſtell Gandolfo zubringen als eine fette Ente bezeichnet Der
Papſt denkt nicht mehr daran die Fiktion der vatikaniſchen Ge
fangenſchaft zu durchbrechen Die gegenwärtigen Reparaturen
des päpſtlichen Schloſſes Kaſtell Gandolfo gelten einem Beſuch
des Staatsſekretärs Merry del Val

Jn der Dreyfus Angelegenheit
hat geſtern der Kaſſationshof in geheimer Sitzung die Prüfung
des militäriſchen Doſſiers fortgeſetzt und dann mit der Prüfung
des diplomatiſchen Doſſiers begonnen

Die ruſſiſchen Wirren
Ein Gerücht

In Petersburg ſoll wie die Times ſich von dort melden
läßt ein Gerücht verbreitet ſein daß die ruſſiſche Regierung
mit Deutſchland und Oeſterreich über ein jemeinſchaftliches
Vorgehen im Falle eines Aufſtandes in den weſtlichen
Provinzen verhandle und daß der Beſuch des Großfürſten
Wladimir in Berlin mit dieſen Verhandlungen zuſammenhänge
An dem Gerücht wird wohl nichts Wahres ſein
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Privatnachrichten zufolge ſollen bei den Jndenmaſſakres in
Bjeloſtok über 600 Perſonen getötet und verwundet ſein
Mehr als 200 Wohnungen und Magazine ſollen demoliert und
ausgeraubt ſein 6000 Juden flüchteten in die nächſten Wälder

Die ganze Nacht zum Sonnabend hindurch wurden in Bje
loſtok Revolver und Gewehrſchüſſe gehört Geſtern ſtand in
allen Fabriken der Betrieb ſtill Es iſt Artillerie herbei
gerufen worden Bis jetzt hat man 53 Tote aufgefunden Es
wird niemand zur Stadt hereingelaſſen Jn der Siadt herrſcht
Mangel an Lebensmitteln

Aus Bjeloſtock meldet das B von geſtern 2 Uhr
40 Min nachmittags Das Plündern und Morden dauert auch
heute fort Die hieſige und einige benachbarte Garniſonen haben
die Stadt ein geſchloſſen und beſchießen ſie unaus
geſetzt An verſchiedenen Stellen der Stadt iſt Feuer aus
gebrochen Die Lage iſt troſtlos Nur wenige Juden
vermochten unter hohen Geldopfern aus der Stadt zu ent
kommen

Wegen des immer beſtimmter auftretenden Gerüchts von
einem drohenden Streik iſt die Zahl der Truppen in den
Fabrikviertein von Petersburg erheblich vermehrt worden
Telephoniſche Berichte der Blätter aus Moskau beſagen daß
dort eine ſehr erregte Stimmung herrſche Faſt täglich ſeien
Straßendemonſtrationen vorgekommen Ernſte Zuſammenſtöße
mit der Pollzei hätten bisher nicht ſtattgefunden

Gegenüber den Zeitungsgerüchten daß im Petersburger
Gouvernement die Rinderſeuche ausgebrochen ſei kann die
Petersburger Telegraphen Agentur aus autoritativer Quelle
mitteilen daß im ganzen europäiſchen Rußland ſchon ſeit langer
Zeit kein Fall von Rinderſeuche mehr vorgekommen ſei und
auch im Petersburger Gouvernement weder Rindvieh noch
Kleinvieh von der Seuche befallen worden ſei

Die Krönungsfeier in Drontheim
Prinz und Prinzeſſin von Wales ſchifften ſich gean Bord der Jacht Victoria and Albert nach RoneegFterg

den Krönungsfelerlichkeiten des Königs Haakon ein Die Jacht
wird von zwei Kreuzern begleitet ſein

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil i Dr Arthur Ploch für den Jnſeratenteil
Carl Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich
in Halle a S
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Zu haben in allen besseren Wein u Delikatessenhandlinngen Restaurants und sonst einsehlägigen
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Paul Seſßgusell ck Co
kommanditiert von der Anhalt Dessauischen Iandesbank

Halle a8 Bitterfeld Delltzsch u Ellenburg

Ferien Abonnement
kür 1 Mark in dor

Leihbibliothek
Georg Patrunky
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3 gebrauchte aut reparierte
Grasmähmalchinen

hat unter Garantie für große Leiſtungs
fähigkeit ſehr billig abzugeben

O Klopalg Zörbig
Suche gebrauchten kleineren Geld

ſchrank zu kaufen fferten unter
i H O an die Anmnoncen Exped
von Max Müller Leipzigerſtr

Magenleidenden
teile ich aus Dankbarkeit gern undTuentge lich mit was mir von jahre
langen qualvollen Magen und Ver
danungéebeſchwerden geholfen hat
A Hovehk Lebrerin Sachſen hauſen

bei Frankfurt a M

Harzer Nährzwiebach
ff Kaffeegebäck bo be Nährkraft leichte
Berdaulichkeit
ne rinnen u Kranke ärztlich empfohlen
Poſtkolli 240 Stück verſendet franko
Nachnahme 4 die Zwiebackbäckereivon Sebnastlart Nartang

Allrode i Harz

Steckenpferd
LilienmilchSeife

v Bergmann K Co Radebeul
erzeugt ein zartes roſiges u jugend
friſches Ausſebhen weiße ſamtweiche
Haut und reinen blendend ſchönen
Teint a Stück 50 Pf beiAlbert Schlüter Nebf v UberHelmbold K Co M altsgott
Nchf F Patz Ernſt JeuntzſchMax Hädler Aifred Reubke Oscar
Ballin en Wilh Durow Wilh
Köſchel Reilſtr 111 Wilb HöferHerm Pfuhl j in dex Kaſſer dpothete

Für Kinder Wöch

An und PVorkauf von
Woertpapioren

ausländischen Banknoten
und Geldsorten

Wechsel

ChecbConto Corrent Verkehr

Domisiiatelle fur Weensei P
Einlösung von Coupons etc

Bruno Freytag
Halle Leipzigerstr 100 I u II Et
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Seiden Stoffe
für Kleider und Blusen

Langjährige Verbindung mit ersten Fabrikanten bürgt für solide Waren
bei vorteilhaftesten Preisen

Weisse Seiden Stoffe für Braut Kleider
Kleider Anfertigung

in eignen Atolters
Muster Kollektionen

nach auswärts franko

und Kronen Npotheke
in Giebichenſtein z Felix Sioliin Ammendorf Carl röger
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Auxkunft wird erteilt
platzes Reihe 37 No 118

Strassen Lokomotiven
Dampf Strassen walzen
Strassen Aufreisser

zowie Wohnwagen Wasnerwagen a Dampſpfiug Geräte
in reichhaltigster Auswahl werden auf der t

stellung
der Deutsehen CTandwirtsehafts Geuellsehaſt in

Berlin vom 14 Jant bis 19 Juni 1906
ausgestellt und im Betriebe vorgeführt werden

Zur Besichtigung laden hößlichst ein

John Fowler Co Mngdeburg
Auf dem Stande des Ausstellunges S

in unserem Rureau in
Berlin NW Sehiſfhauerdänmmn 21 sowie im Central Hotel

in Berlin

er
Man r Prospekt über unsere e

7 en

e T

S

d

W

e

n m

e

Forster wäseneroi t

Rumsch Hammer
Forst Lausitz

r

rn

Gewerde und

r parfümiert

ED Vermittler gesucht

Il Cassoi

7
5 S

c

mofore
unsern

e
e

H l d Weltahetzte Anrreichnnngen T e Nea
reldene Staat medallle

ingenlearbureaun in Hannover Hohenzo lernt pase 2 I

z 2 eh

mit fürbein ringe

n

Kein Kauehtl

kür

Haushalt
Plättstuhbe
Schneider

Woerkstatt

General Vertrieb

III

Leipziger Str 43

Lejpas

a iſi Segrunder V
Keln Rassl

S Dre INenviſ e
Laden

oſchauenſſer
JAusbautfen

J J

Kein KopfwehSpiritus Bügololson
in allen

Grössen
Formen

Preisingen
von MHK 5,50 an

Relse BRügelelsen Gewilcht 4 kg in elegantem Etul
Jeoderzeit Uberall und ununterbrochen gebrauchefertig

Spiritus Porwertungs Cenossensehaft R G m b H
or Oentrale für Spiritus Verwertung

Man verlange unsere Hostrierto Preisliste

Anestellungse und Verkautslokal
Leipziger Str 48

Annahme und Voerzinsung von
Spar Rinlagen Depositen
Verlosungs Kontrolle

rivat reinzeoln vermlethbar

h c
Für Blumenfreunde empfohlen

Der Zimmergarten
Vollſtändige Anleitung zur Kultur
der Zierpflanzen in Wohnränmen ſowie Bei ba und
Verwendung der ſchönſten und
beliebteſten Nebſt ausfübrlichen
guf eigenen Erfahrungen beruden
den Angaben Einrichtung

und Pflege des Zimmer
Agquariums

Von Obergärtner Paul Keller
Mit 70 Abbildungen

2 verm Auflage
Preis in Veingnband gebunden

Vollſtändiger Uunterricht den
Hausgarten

als Blumen Gemüſe und Obſt
garten in einfacher und gemiſchter
Form nach Regeln an zulegen und

zu bewirtſchaften
Von Jobhanues Neſſelböft,

Mit 54 Abbildungen
13 AuflagePreis in deinen ans gebunden

Die Roſe
Ein Handbuch für Roſenfreunde
Von Obergärtner Paul Keller

Mit 20 Abbildungen
3 verbefſſerte Auflage

Preis in n gebunden
Verlag von

Otto Ilendel Halle a S
Zu beziehen durch alle Buch

bandlungen

Gaslcocher

S S 7 S
emyſtebltOhristian Wagor

Große Klausſtraſze 24
80 Kutſchwagen neue moderne und

wenig gebrauchte Landauer Phastons
Conpéss Kutſchier Jagd n Ponywagen
Dogcarts nur lIa Fabrikaten Geſchirre
BVerlin Lulſenſtr 21 H Hoffhohunlte

BhodJ h
59 gor womwor

v Fottel hGebr Aorn Sprengel itink
Alwin Sannemüller

Bralseimonado PUlVor

äußerſt woblſchmeckend u erfriſch

Pfd 25 Pfg
empfiehlt

Ad Herrmann
Fabriklager von

Knape Wärk
Gr Ulrichſtraße Steinſtraßze Ecke

W 2x u J c
ſebt schonste osche

narechttn Foſvand
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